
Ganz Schön Feist - Du bist alles 

 

Intro/Vers: E A H A 

 

Refrain: F# H C# 3x         / H C# 

 

E               A                    H                   A 

Es ist jetzt grade mal zwei Wochen her 

E                 A                  H                      A 

und ich kann sagen, ich begehr dich sehr 

E                 A                        H                    A 

dass das mit uns auch für vier Wochen reicht 

E         A                           H                         A 

das zu glauben, machst du mir nicht leicht 

 

Ich find dich toll und hab dich wirklich gern  

doch du willst dauernd immer noch mehr hörn 

du willst dir wirklich richtig sicher sein 

und ständig sag ich dir im Mondenschein 

 

F#               H                       C# 

Du bist alles und ein bisschen mehr 

F#                               H                 C# 

ich sags danach und ich sag es dir vorher  

F#                          H                  C# 

du bist all das, nach was man sich sehnt 

         H                                             C# 

ich gehöre dir für immer in diesem Moment 

 

 

 

Wenn wir beide abends essen gehn 

darf ich mich nich mal nach dem Kellner drehn 

und ruft mich einer meiner Freunde an 

fragst du mich, ob er das nicht lassen kann 

 

Du möchtest, dass ich dir mein Leben schenk 

und fragst mich dauernd, was ich grade denk 

noch mag ich dich und bin dir gerne nah 

doch verschling mich nicht mit Haut und Haar 

 

Du bist alles und ein bisschen mehr 

ich sags danach und ich sag es dir vorher 

du bist all das, nach was man sich sehnt 

ich gehöre dir für immer in diesem Moment 

 

 

F# (durch die komplette Strophe) 

Ich liege neben dir im weichen Bett 

und ich finde dich viel mehr als nett 

ich genieße diese schöne Nacht 

doch du willst, dass ich dir nen Antrag mach 

 

F# (durch die komplette Strophe) 

Du willst sofort mit mir zusammenziehn 

fragst mich, ob ich genug Geld verdien 

ständig willst du einen Liebesschwur 

die Zeit läuft ab auf meiner Liebesuhr 

 

Du warst alles und ein bisschen mehr 

ich sags danach und ich sag es dir vorher 

du warst all das, nach was man sich sehnt 

ich gehörte dir für immer in jenem Moment 


